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 MITTEILUNGSBLATT  
der Gemeinde Betzenweiler 

 
- Mittwoch, den 20.03.2013                           Nummer 12 - 

 

Amtliche Bekanntmachungen 
 

Die Vorsorgemappen sind da 
Die schon vor längerer Zeit angekündigten Vorsorgemappen des Kreisseniorenrates Biberach sind eingetroffen. Sie 
können auf dem Rathaus gegen eine Gebühr von 1,00 € abgeholt werden. 
 
Generalversammlung Freiwillige Feuerwehr Betzenweiler 15.03.2013 
Bei der Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Betzenweiler vom vergangenen Freitag war ein besonderer 
Tagesordnungspunkt die Ehrung verdienter Mitglieder. Georg Ebe wurde für seine 47-jährige Treue innerhalb der 
Feuerwehr zum Ehrenmitglied der Feuerwehr ernannt. Für 40-jährige Tätigkeit als Feuerwehrmann wurde Roland Traub 
mit der goldenen Ehrennadel des Landesfeuerwehrverbandes geehrt. �
 

 
 

Kommandant Walter Gresser und sein Stellvertreter Josef Kneißle übernahmen auch die offizielle Einsetzung von Erwin 
Roser als neuen Jugendfeuerwehrleiter, nicht ohne Franz Buck noch einmal ganz herzlich für sei Engagement in den 
letzten 11 Jahren  zu danken.  
 

Restmüllabfuhr:      Mittwoch, 27.03.2013 
Öffnungszeiten des Grüngutplatzes:   Samstag von 13.00 – 16.00 Uhr! 
 
 

Impressum: 
Herausgeber: Gemeinde Betzenweiler, Riedlinger Straße 2, 88422 Betzenweiler, Tel. 07374/418, Fax: 07374/2262 

e-mail: gemeinde@betzenweiler.de, Internet: www.betzenweiler.de 
Verantwortlich: Der Bürgermeister  -         erscheint wöchentlich mittwochs. 

Sprechzeiten: Mo. – Fr.: 07.30 – 12.00 Uhr, Di. 14.00 – 16.00 Uhr, Mi: 18.30 – 20.30 Uhr 
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Kirchliche Nachrichten 
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Krankenkommunion 
In Vorbereitung auf das Osterfest ist Herr Pater König bereit, älteren Menschen, die nicht mehr zur Kirche 
kommen können, die hl. Kommunion zu bringen. Wenn Sie möchten, dass Herr Pater König Sie oder ein 
Familienmitglied besucht, dann melden Sie sich bitte telefonisch bei Frau May (Tel. 07374/366) oder bei Herrn 
Pater König (Tel. 07582/926 9276). Vielen Dank! 
 
 

Gottesdienst am Wochenende 
Am Samstag, den 23. März ist um 19.00 Uhr Vorabendmesse mit Palmenweihe in Moosburg. 
Am Sonntag, den 24. März ist um 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung und Palmenweihe. Um 18.30 
Uhr ist Bußgottesdienst. 
 

Kinderchor:  Am Freitag wollen wir uns vor den Osterferien noch einmal treffen, um uns auf die 
Erstkommunion vorzubereiten, die Kommunionkinder freuen sich auf uns. Die Probe beginnt um 16.30 
Uhr, bis dann! 
Hermine  
 
 

Kirchenchor:  Am Donnerstag werden wir uns auf die Karwoche und das Osterfest einstimmen, 
wie immer um 20.00 Uhr. Josef und das Team 
 
 

 

Evangelisches Pfarramt Ertingen – Dürmentingen 
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Freitag, 22. bis Sonntag, 24. März 2013: KGR-Wochenende in Bad-Boll 
Palmsonntag, 24. März 2013: 9.30 Uhr Gottesdienst in Riedlingen, 10.45 Uhr Gottesdienst in Ertingen  
Dienstag, 26. März 2013: 15.00 Uhr Seniorengottesdienst mit Abendmahl im Altenheim St. Georg 
Gründonnerstag, 28. März 2013: 19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Riedlingen 
Karfreitag, 29. März 2013:   9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Riedlingen, 9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in 
Dürmentingen, 10.45 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Ertingen, 15.00 Uhr VIA CRUCIS – Die 14 Stationen des 
Kreuzwegs, Evang. Kantorei Riedlingen, Christuskirche 
Ostersonntag, 31. März 2013: 9.00 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof in Riedlingen, 9.30 Uhr Gottesdienst in 
Riedlingen, 10.45 Uhr Familiengottesdienst in Ertingen mit Taufe von Madita Wittek 
Ostermontag, 1. April 2013: 9.30 Uhr Gottesdienst in Riedlingen, 10.45 Uhr Gottesdienst in Dürmentingen 
 

Schul-Nachrichten  
 

Floh- und Ostermarkt “Topf & Ei“ mit Besucherrekord  
Vergangenen Samstag fand der der 11. „Topf & 
Ei“ Floh- und Ostermarkt statt.  Bei schönem 
Frühlingswetter kamen unglaublich viele Besucher 
zum Floh- und Ostermarkt in der Federsee-
Grundschule Alleshausen. Mit einem 
erwartungsgemäß tollen Angebot von privaten und 
gewerblichen Anbietern wurde auf die Oster- u. 
Frühjahrszeit eingestimmt. Entsprechend groß war 
die Kauflust der Besucher. Auch die eigens für den 
Markt hergestellten Dekorationen der 
Schüler/innen der Federsee-Grundschule fanden 
viele Abnehmer. Ebenso war die Cafeteria in 
gewohnter Weise mit prächtigen Kuchen und 
Torten bestückt und entsprechend mit Gästen 
gefüllt. Gewinnerin des diesjährigen Ostereierschätzens ist Emma Wachter aus Seekirch. Herzlichen Glückwunsch!  
Mit dem Erlös dieser Veranstaltung werden Projekte der Schule wie z.B. Apfelkiste, Leseförderung, Aufführungen der 
Kinderoper Papageno, Pausenkiste usw. unterstützt. Herzlichen Dank gilt allen Organisatoren und den vielen 
Bastelfrauen, Helfern, Kuchenspendern und allen, die zum Gelingen dieses Floh- und Ostermarktes beigetragen haben. 
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Möchten Sie mehr über die Arbeit des Fördervereins erfahren oder uns mit Ihrer Mitgliedschaft unterstützen, wenden 
Sie sich an Carmen Kohler, Tel. 07582/926767. 
Elternbeirat und Förderverein der Federsee-Grundschule Alleshausen e.V.  
J 
 

Vereinsnachrichten  
 

Hallo Zwerge und Zwergenmami´s/papi´s,  
Am Sonntag, den 24. März 2013 findet der Palmsonntag statt. Wir treffen uns um 
10.15 Uhr zur Palmweihe und Palmprozession am Rathaus.  
Am Mittwoch, 27. März 2013 feiern wir Abschied von Judith und bekommen 

vielleicht noch Besuch, es wäre nett, wenn Alle kommen würden� .  
Wir wünschen Euch jetzt schon viel Spaß beim Eier färben und hoffen, der Osterhase hoppelt bei Euch vorbei 
Eure Zwerge MAX und MARA mit ihren MAMI´S Heidi und Claudi 
 
 

�
Am Freitag, 22.03., ist wie angekündigt um 18 Uhr unsere Anziehprobe. Prüft zuhause, welche Kleidungsstücke der 
Uniform und der Einsatzkleidung noch passen, und welche ihr umtauschen müsst. Vergesst die Stiefel nicht. Zeitgleich 
findet noch eine Probe in Einsatzkleidung statt, das diesjährige Sportpokalturnier steht  vor der Tür.  
Anschließend findet noch eine kurze Ausschusssitzung statt.   Jugendleiter Erwin Roser 
 

 
Verkehrssicherung am Palmsonntag, 24.03.2013.  
Zur Verkehrssicherung bei der Palmprozession am 24.03.2013 sind eingeteilt: Fabian Schönweiler, Christian Gresser, 
Tobias Walser. Treffpunkt am Rathaus um 10.10 Uhr in Uniform mit Funkgerät und Winkerkelle. 
Kdt. Walter Gresser 
 
Generalversammlung FFW Betzenweiler 15.03.2013 
Am Freitag, den 15.03.2013, wurde um 20:00 Uhr im Feuerwehrhaus Betzenweiler die Generalversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Betzenweiler abgehalten. Durch die Begrüßung von Kommandant Walter Gresser wurden die 
30 anwesenden Feuerwehrleute als beschlussfähige Mehrheit anerkannt.  
Nach einer Schweigeminute für die verstorbenen Kameraden wurden die Protokollpunkte des Abends verlesen. Als 
Nächstes stand die Verlesung des Tätigkeitsberichtes durch Schriftführer Andreas Minst auf dem Programm. Besonders 
eingegangen wurde hierbei auf die Ausrichtung des Sportpokalturnieres für die Kreisjugendfeuerwehren und die 
darauffolgende Feier zum 135-jährigen sowie 10-jährigem Bestehen der Freiwilligen Feuerwehr Betzenweiler und deren 
Jugendabteilung mit Ausstellung von Maschinen und Ausrüstung von Feuerwehr und Hilfsorganisationen. Beim 
folgenden Kassenbericht von Kassier Reinhold Deutsch konnte dieser ein umsatzstarkes Jahr mit einem erfreulichen 
Plus verkünden. Thomas Traub fand im nachfolgenden Kassenprüfbericht nur lobende Worte für die hervorragende 
Führung der Kasse und konnte diese guten Gewissens zur Entlastung vorschlagen. Im nächsten Punkt ging 
Jugendfeuerwehrleiter Franz Buck auf die Ereignisse des letzten Jahres ein. Ein ereignisreiches Jahr, bei dem besonders 
auf das Sportpokalturnier in Betzenweiler eingegangen wurde. Besonderes Lob gab es für alle Helfer, die es möglich 
machten, ohne fremde Unterstützung ein so großes Unterfangen zu stemmen. Weitere Höhepunkte des Jahres waren das 
Zeltlager in Maselheim sowie die gut besuchte Probe am Tag des tätigen Umweltschutzes. Bei der Gesamtprobe mit den 
Jugendfeuerwehren aus Moosburg und Bad Buchau betonte Franz Buck den reibungslosen Ablauf und das gute 
Zusammenspiel mit den auswärtigen Kollegen. Froh war er auch über die dieses Jahr wieder gewachsene Mitgliederzahl 
auf nun 16 Jugendliche. Verabschieden musste sich der Jugendleiter von Fabian Kniele und Elmar Locher, die im 
vergangenen Jahr zur aktiven Wehr überwechselten. Mit Dank an alle Helfer des Jahres und mit Glückwünschen an 
seinen Nachfolger Erwin Roser schloss Franz Buck seinen Vortrag.  
Kommandant Walter Gresser und sein Stellvertreter Josef Kneißle übernahmen daraufhin die offizielle Einsetzung von 
Erwin Roser als neuen Jugendfeuerwehrleiter, nicht ohne Franz Buck noch einmal ganz herzlich für sei Engagement in 
den letzten 11 Jahren  zu danken.  
Stefan Dangel, der Atemschutzbeauftragte der Feuerwehr, lobte die Teilnahme der Atemschutzträger an der Übungs-
strecke in Biberach, appellierte aber auch an alle anderen Mitglieder, die Ausbildung zum Atemschutzträger zu machen 
und im laufenden Jahr in theoretischen und praktischen Proben aufzufrischen. Besonderer Dank ging an Tobias Walser 
für seine Unterstützung während des letzten Jahres und an Fabian Fuchsloch, der die Atemschutzausbildung erfolgreich 
abgeschlossen hatte.  
Kommandant Walter Gresser konnte in seinem nachfolgenden Jahresbericht auf ein ruhigeres Jahr zurückblicken. 
Weiterhin lobte er den guten Verlauf des Sportpokalturnieres, Feuerwehrfestes und der Schauübung der 
Jugendfeuerwehr. Mit Lob wurde auch den im vergangenen Jahr neu ausgebildeten Feuerwehrmänner gedankt, darunter 
3 Truppführer, 7 Truppmänner, 1 Atemschutzträger sowie 5 Mitglieder, die den Motorsägenkurs erfolgreich absolviert 
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hatten. Walter Gresser appellierte daran, die Bereitschaft zur Weiterbildung beizubehalten, um die Zukunftsfähigkeit der 
Feuerwehr zu sichern.    
Als Nächstes wurde die Entlastung der Vorstandschaft durch Bürgermeister Dietmar Rehm vorgenommen, nicht ohne 
auch selbst auf das vergangene Jahr zurückzublicken. Er bedankte sich für die Arbeit der Feuerwehr, besonders für die 
gute Darstellung der Gemeinde bei den letztjährigen Großereignissen. Dank gab es auch für die Jugendarbeit, die eine 
auch zukünftig stark besetzte Feuerwehr garantiere. Der Dank ging hierbei besonders an Franz Buck sowie seinen 
Amtsnachfolger Erwin Roser. Mit Lob für den sorgsamen Umgang mit den Feuerwehrgeräten und Appell an die 
Schulungsbereitschaft und Probenteilnahme schloss BM Dietmar Rehm seinen Vortrag. Die von ihm vorgeschlagene 
Entlastung der Vorstandschaft wurde daraufhin einstimmig angenommen.  
Als besonderen Tagesordnungspunkt folgten danach die Ehrungen verdienter Mitglieder. Georg Ebe, der mit seinem 65. 
Geburtstag die gesetzliche Grenze für den Dienst als Feuerwehrmann erreicht hatte, wurde für seine 47-jährige Treue 
innerhalb der Feuerwehr zum Ehrenmitglied der Feuerwehr ernannt. Für 40-jährige Tätigkeit als Feuerwehrmann wurde 
Roland Traub mit der goldenen Ehrennadel des Landesfeuerwehrverbandes geehrt. Besonderer Dank galt ihm für den 
Einsatz als Maschinist und seiner langjährigen Tätigkeit als Schriftführer.��
Die anstehenden Termine für das Jahr 2013 und 2014 wurde darauffolgend von Martin Münst verlesen. 
Unter Verschiedenes wurde anstehende Tätigkeiten im laufenden Jahr besprochen und festgelegt. 
Mit Dank an alle Helfer innerhalb und außerhalb der Feuerwehr schloss Kommandant Walter Gresser darauffolgend die 
Versammlung. 
 

 
Am Montag, den 25.03.2013 werden wir das Spiel „Mensch ärgere dich nicht“ auf eine andere Art spielen.  
Thekendienst: Florian Mattmann, Sandra Schubert 
 

Jugendgruppe 
Endlich geht es wieder los! Am Freitag treffen wir uns um 18:00 Uhr zur ersten Gruppenstunde im Dorf-
gemeinschaftshaus.         Das Jugendgruppen-Team 
 
 

 
Einladung zur Generalversammlung  
Hiermit ergeht nochmals herzliche Einladung an alle Mitglieder, Ehrenmitglieder sowie Freunde und Gönner zur 
Generalversammlung des Musikverein Betzenweiler e.V. am Mittwoch den 27. März 2013 um 19.30 Uhr im Gasthaus 
zur Traube.  
Ebenfalls laden wir zur Versammlung des "Fördervereins der Blasmusik in Betzenweiler" am 27. März 2013 um 19.15 
Uhr im Gasthaus zur Traube ein. Die Tagesordnung wurde bereits im letzten Mitteilungsblatt veröffentlicht.   
Vorstand Clemens Fischer und 1. Vorsitzende Birgit Lutz 
 

Mittwoch 20.03.13:  Probe 
Freitag 22.03.13: Volksbank-Versammlung, wir spielen von 19.00 – 20.00 Uhr. 
 Einspielen und stimmen ist um 18.45 Uhr, zum Essen treffen wir uns bereits um 18.00 Uhr 

in der Traube! 
Sonntag 24.03.13:  Palmsonntag, wir treffen uns um 10.05 Uhr am Rathaus! 
 Uniform mit Hut, Noten: Laudamus und rotes Heft Nr. 258. 
MV-Vorschau – weitere Proben & Termine: 
Mittwoch 27.03.13 General-Versammlung, Freitag 29.03.13 keine Probe (Karfreitag); 
Mittwoch 03.04.13 Probe, Freitag 05.04.13 Probe + Bunny-Osterparty, Sonntag 07.04.13 Kurkonzert; 
Mittwoch 10.04.13 keine Probe, Freitag 12.04.13 Probe, Sonntag 14.04.13 Erstkommunion; 
Kornelia Kettnaker 
 

 
 

Hallo Voice Projektler, 
wir proben diese Woche am Mittwoch um 20 Uhr im DGH. 
Am Freitag singen wir bei der Mitgliederversammlung der Voba. Das 
Essen startet ab 19 Uhr, die offizielle Versammlung um 20 Uhr. Wir 
werden uns so gegen 19.30 Uhr einsingen.  Grüße Dani 

 
Hallo Leute, 

wir proben heute schon um 18:15Uhr. Bitte seid pünktlich.  
Heute gehen wir nochmals ins "Eingemachte", damit wir die nächsten Proben als Durchlaufproben nutzen 

können. Freu mich schon!          Grüße Dani 
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Sportheim��������
Das Sportheim ist geöffnet am:  
Freitag, 22.3.  nach dem Training 
Sonntag, 24.3.  zum Frühschoppen, nach dem Auswärtsspiel in Seekirch 
Dienstag, 26.3. nach dem Training 
 

Nachtrag zur Generalversammlung des Sportvereins am 09.03.2013 
Neu wurde Steffen Traub als 1. Bereichsleiter Finanzen gewählt.  
Des Weiteren wurde Martin Kettnaker einstimmig in seinem Amt als Bereichsleiter Sportheim bestätigt. 
SV Betzenweiler 
 

Nachbestellung Sporttaschen und Regenjacken. 
Aufgrund mehrerer Nachfragen versucht der Sportverein Sporttaschen und Regenjacken für alle Interessierten 
nachzubestellen. Wer noch etwas bestellen möchte, sollte sich bis Freitag 22.03.2013 bei Klaus Locher (Tel. 
07374/1723) melden. Aufgrund der Nachfrage wird der Sportverein über eine Nachbestellung entscheiden. 
 

 

I. und II. Mannschaft 
Am vergangenen Sonntag bestritt unsere erste Mannschaft gegen den SV Langenenslingen ihr letztes Testspiel vor dem 
Rückrundenstart. Nach durchwachsener erster und guter zweiter Halbzeit mussten sich unsere Jungs am Ende knapp mit 
3:2 geschlagen geben. Torschützen waren Daniel Deutsch und Markus Schubert. 
Am kommenden Sonntag, den 24.03.13, startet unsere erste Mannschaft mit einem Lokalkampf bei der Seekircher 
Eintracht in die Rückrunde. Anstoß ist um 15 Uhr. Trotz der Tatsache, dass Seekirch punktlos am Tabellenende steht, 
sollte man nicht überheblich und mit der richtigen Einstellung in die Partie gehen. Mit einer konzentrierten Leistung 
sollte einem Auswärtssieg jedoch nichts im Wege stehen. Über zahlreiche und lautstarke Unterstützung beim Derby 
würden sich unsere Jungs sehr freuen! 
Die zweite Mannschaft hat am Sonntag spielfrei, da Seekirch seine Reserve zur Rückrunde aus dem Spielbetrieb 
zurückgezogen hat. Stattdessen steht am Dienstag, den 26.03.13, das Nachholspiel gegen die SGM Bad 
Buchau/Kanzach II an. Spielbeginn ist um 18 Uhr in Kanzach. 
 

Termine: 
Freitag, 22.03.13:  Training (19 Uhr)  Spielerversammlung (21.30 Uhr) 
Sonntag, 24.03.13:  SV Eintracht Seekirch – SVB (15 Uhr) 
Dienstag, 26.03.13:  SGM Bad Buchau/Kanzach II – SVB II (18 Uhr in Kanzach) 
 
 

Jugendabteilung 
Folgende Jugendspiele finden statt: 
Freitag 22.03.2013 E-Junioren 7er Staffel 16:30 SVU/SV Betzenweiler I - SGM Ehingen-Süd I 

Samstag 23.03.2013 A-Junioren Bezirksstaffel 14:30 SGM Riedlingen I - SV Betzenweiler/SVU  

B-Junioren Bezirksstaffel 14:30 SGM Riedlingen I - SVD/SV Betzenweiler I  

C-Junioren Leistungsstaffel 13:15 SV Betzenweiler/SVU  - SV Uttenweiler 

D-Junioren Bezirksstaffel 11:45 SG Öpfingen I - SVD/SV Betzenweiler I 

E-Junioren 7er Staffel 10:45 SVU/SV Betzenw. II - FV Bad Saulgau II 

Sonntag 24.03.2013 B-Junioren Kreisstaffel 10:30 SGM Dettingen - SVD/SV Betzenweiler II  
 

Spielorte: E1-Junioren in Betzenweiler, C-Junioren in Dürmentingen und E2-Junioren in Uttenweiler 
 

A-Jugend 
SGM Betzenweiler – SGM Ablachtal 2:3 
Morgen Donnerstag, 21.03 ist um 18.45 Uhr Abfahrt nach Dürmentingen zum Training. Fahrer Popov. 
Am Samstag ist um 13.15 Uhr Abfahrt zum Spiel nach Riedlingen. 
 

E-Jugend  
Training: 
Mittwoch, 20.03.13: 17.30 – 19.00 Uhr Kunstrasen Uttenweiler, Abfahrt am Rathaus: 17.15 Uhr –  Fahrer: Rother 
Montag, 25.03.13: 17.30 – 19.00 Uhr Sportplatz Betzenweiler  
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Mittwoch, 27.03.13 17.30 – 19.00 Uhr Kunstrasen Uttenweiler, Abfahrt am Rathaus: 17.15 – Fahrer: Schmidberger 
Wer am Training nicht teilnehmen kann, muss sich rechtzeitig abmelden – Tel.: 1053 
Erster Spieltag:  
Freitag,22.03.13: SGM Betzenw./Uttenw. I – Ehingen Süd I, Spielbeginn: 16.30 Uhr – Treffpunkt 15.45 Uhr 
Mehrzweckhalle Betzenweiler 
Samstag,23.03.13: SGM Betzenw./Uttenw. II – FV Bad Saulgau II, Spielbeginn: 10.45 Uhr – Fahrer: Neubrand 
Vorschau 2. Spieltag 
E I: Freitag, 12.04.13    
E II: Samstag, 13.04.13                                                                           Trainer Hubert und Klaus 
 

F-Jugend  
Am kommenden Freitag haben wir um 17:00 Training in der Halle.  Gruß Fabian und Robert 
 

Bambinis 
Am Freitag trainieren wir noch einmal von 16-17 Uhr zusammen mit den Bambinis aus Dürmentingen. Abfahrt nach 
Dürmentingen ist um 15:45 Uhr am Rathaus. Wer fahren könnte oder wer nicht kommen kann, sollte sich bitte bei 
Michael (Tel. 2137) oder Florian (Tel. 2345) melden.     Michael und Flo 
 

 

Kinderturnen 
Hallo liebe Kinder & Eltern, in den Osterferien findet in der ersten Woche, d.h. am 27. März 2013 KEIN Turnen statt. 
In der zweiten Woche starten wir aber wieder voll durch. Wir treffen uns am Mittwoch, 06. April 2013 zur gewohnten 
Uhrzeit von 16:00 - 17:30 Uhr. Ich wünsche euch allen Frohe Ostern und immer viel Spaß. ...  
A propos Spaß!!! Wer möchte bei uns mitmachen? Interessierte Kinder von Klasse 1 bis Klasse 6 sind jederzeit herzlich 
willkommen. Schaut mal rein. Ihr könnt auf jeden Fall 2-3mal schnuppern, bevor ihr euch festlegt. Ich freue mich auf 
alle, die Lust an Sport, Spiel & Spaß haben. Viele Frühlingsgrüße & bleibt gesund, ja?  Eure Anette 
 

Tischtennis 
ACHTUNG: Heute fällt Tischtennis leider aus!!!  
Nächste Woche treffen wir uns aber wieder, wie gewohnt, zwischen 17.30 - 20.00 Uhr zum Tischtennis spielen in der 
Mehrzweckhalle. Dazu laden wir dann wieder jeden, der gerne mal reinschnuppern möchte, sehr herzlich ein. 
Achim Mumme 
 

AH-Fußball  
Am Freitag, den 22.03.2013, um 20:00 Uhr treffen wir uns, wie immer, zum Fußball spielen in der Turnhalle. Alle 
Interessierten sind wie immer herzlich eingeladen.     Clemens 
 

Mitteilungen der Woche / Soziales / Veranstaltungen  
 

Informationsveranstaltung - Tagesmütter und Tagesväter gesucht 
Am Mittwoch, den 27.03.13, findet im Forum, in Seekirch, um 19.00 Uhr eine Informationsveranstaltung des 
Tagesmütter- und Elternvereins Biberach zum Thema Tagespflege statt. Die Informationen richten sich in erster Linie 
an Menschen, die als Tagesmutter oder Tagesvater tätig sein möchten. Die Stadt Biberach sieht im Angebot der 
Kindertagespflege eine sinnvolle Ergänzung zu Kinderbetreuungsangeboten wie Kinderkrippen oder Kinderhorten. 
Ausgebildete Tagesmütter und Tagesväter nehmen Kinder in den eigenen Haushalt auf, arbeiten als Kinderfrau im 
Haushalt der Eltern oder auch in anderen geeigneten Räumen. Die Betreuung bietet Spielraum auf die individuellen 
Bedürfnisse des Kindes und den Betreuungsbedarf der berufstätigen Eltern einzugehen. Immer mehr Eltern schätzen 
dieses Konzept als die beste Form, ihre Kinder zu betreuen  auch für Kleinstkinder ab null Jahren. Daher werden 
Menschen benötigt, die diese Tagespflege anbieten möchten. Daher wurde gerne das Angebot wahrgenommen, in der 
Stadt eine Informationsveranstaltung des Tagesmütter und Elternvereins Biberach anzubieten. Welche Voraussetzungen 
erforderlich sind, welche Alternativen möglich sind und wie der Tagesmütter- und Elternverein Tagespflegepersonen in 
rechtlichen, organisatorischen und finanziellen Fragen unterstützt, ausbildet und Tageskinder vermittelt, können 
Interessierte bei der Informationsveranstaltung erfahren. Angesprochen sind insbesondere Personen, die gerne mit 
Kindern arbeiten und berufstätige Eltern, Alleinerziehende unterstützen möchten, die gerne von zuhause aus arbeiten 
und hierfür kindgerechte Räumlichkeiten besitzen. Die Tätigkeit in der Kindertagespflege eignet sich auch für fitte, 
flexible Rentner und Personen, die sich gerne durch kostenlose Fortbildungskurse zur Tagesmutter oder zum Tagesvater 
fortbilden möchten. Infos finden sich auch im Internet unter www.tagesmuetter-bc.de. 
 
 

Landwirtschaftsamt Biberach - Workshop Osterbäckerei 
Die Biberacher Ernährungsakademie veranstaltet am Mittwoch, 27. März, den Workshop „Ich backe mit Oma oder Opa 
Ostergebäck“. Kinder im Alter von sieben bis zehn Jahren können an diesem Nachmittag den Umgang mit 
verschiedenen Teigen kennenlernen und mit wenig Aufwand leckeres Ostergebäck selbst herstellen. Beginn ist um 14 
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Uhr in der Schulküche des Landwirtschaftsamtes Biberach, Bergerhauserstr. 36. Mitzubringen sind Schürze, 
Geschirrtuch, Spüllappen und Behälter für die Backwaren. Der Kostenbeitrag für die Lebensmittel beläuft sich auf fünf 
Euro. Anmeldung werden bis Montag, 25. März, unter der Telefonnummer 07351 52-6702 oder per E-Mail: 
landwirtschaftsamt@biberach.de entgegengenommen 
 

Das Landratsamt informiert. Öffnungszeiten in den Osterferien 
Bibliothek/Mediothek 
In den Osterferien ist die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum Biberach vom 23. März 2013 bis 6. April 
2013 nicht geöffnet. Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist trotzdem möglich. Der dafür eingerichtete Briefkasten 
befindet sich im Schulgebäude, links neben der Eingangstür der Bücherei und ist in den Ferien zu folgenden Zeiten 
zugänglich: Montag bis Freitag 8 bis 16 Uhr. 
Kreismedienzentrum 
Das Kreismedienzentrum ist in den Osterferien vom 25. März 2013 bis 5. April 2013 nicht geöffnet.  
 

STÄRKE Kurse in Bad Buchau und Erolzheim: Sicherer Start ins Kinderleben 
Im April starten in Bad Buchau und Erolzheim zwei neue Elternkurse zur Stärkung und Unterstützung der Bindung und 
Beziehung von Eltern zu ihren Kindern. An drei Abenden geht es um die Themen „Sicherer Start ins Leben! Was 
braucht ein Neugeborenes fürs Leben?“, „Sichere Beziehung – sichere Kinder. Unsicher?“ und „Ich hab dich lieb auch 
wenn ich nein sage! Nähe und Distanz.“  
Die beiden Angebote richten sich hauptsächlich an junge Eltern, Schwangere und Alleinerziehende, aber auch alle 
anderen interessierten Eltern sind herzlich willkommen. 
Die Kurse finden jeweils in einer kleinen Gruppe mit drei bis acht Teilnehmern oder Paaren im Haus der Vereine in Bad 
Buchau beziehungsweise in der Familienschule in Erolzheim (Marktplatz 11) statt und werden von erfahrenen 
Familientherapeutinnen geleitet. Im Anschluss an die Kurse können auf Wunsch persönliche Einzelgespräche geführt 
werden. Diese wie auch die Kurse werden vom Landesprogramm Stärke gefördert und sind für alle Teilnehmer 
kostenfrei.  
Die Kurstermine für das Angebot in Bad Buchau sind jeweils montags am 8. April, 15. April und am 22. April 2013 ab 
19.30 Uhr. 
Die Kurstermine für das Angebot in Erolzheim sind jeweils donnerstags am 11. April, 18. April und 25. April 2013 ab 
19.00 Uhr. 
Weitere Information und Anmeldung: Für Informationen und Anmeldungen zum Kurs in Bad Buchau stehen den Eltern 
die Kursleiterinnen Elisabeth Liebhardt-Böhm unter der Telefonnummer 07392 18151 und Nadine Schreiner unter der 
Telefonnummer 07392 9637862 zur Verfügung. 
Für Informationen und Anmeldungen zum Kurs in Erolzheim stehen den Eltern die Kursleiterinnen Hannelore 
Lehnemann-Brieschke unter der Telefonnummer 07352 941498 und Marietta Linder unter der Telefonnummer 07353 
3263 zur Verfügung. 
 
 

Die Wirtschaftsförderung informiert: IHK Ulm berät Existenzgründer 
Am Dienstag, 19. März 2013, findet von 8.30 bis 17 Uhr für künftige Unternehmensgründer ein Beratungstag der IHK 
Ulm im Biberacher Landratsamt am Wielandpark, 2. Obergeschoss, Zimmer W 2.01, statt. 
In Zusammenarbeit mit dem Landkreis Biberach und der Stadt Biberach bietet die Industrie- und Handelskammer (IHK) 
Ulm allen Gründungswilligen aus dem Landkreis die Möglichkeit, sich vor Ort beraten zu lassen. 
Diplomkaufmann Artur Nägele, Existenzgründungsberater der IHK, und sein Team stehen für Gespräche im 
Landratsamt Biberach zur Verfügung. Im Stundentakt können Projekte aus dem gewerblichen Sektor sowie dem 
Handel- und Dienstleistungsbereich besprochen werden. Unerlässliche Vorbereitungsmaßnahmen, Erfolgsbestimmende 
Faktoren sowie Chancen und Risiken der Existenzgründung werden individuell erläutert. 
Die Beratungstermine werden in Absprache mit Jutta Peschel, Starter Center, Starthilfe und Unternehmensförderung, 
IHK Ulm, vereinbart (Telefon: 0731 173-250). Weitere Informationen zur Existenzgründung können unter 
www.ulm.ihk24.de abgerufen werden. 
 
 

Neue Großkrippe im Krippenmuseum Oberstadion 
Pünktlich auf Palmsonntag, zusätzlich zum größten 
Osterbrunnen Deutschlands und der Ostereierausstellung 
im historischen Sitzungssaal des Rathauses, wird nach 
zwei Jahren Bauzeit im Krippenmuseum eine neue 
Großkrippe zu sehen sein. 2010 ist die Idee dafür 
entstanden. Zu sehen ist das Evangelium „Vertreibung aus 
dem Tempel“. Für die 6 m tiefe und 5 m breite Krippe, 
konnte der großartige Krippenbauer Alfred Müller aus 
Kaufering gewonnen werden. Angela Tripi aus Palermo 
erarbeitete für die Szene verschiedene Figurenentwürfe. 
Im vergangenen Jahr konnten die 40 Figuren für die 
Szene in Empfang genommen werden. Alfred Müller 
hatte alle Gebäude, die für die Stadt notwendig waren, gebaut, so dass mit dem Einbau im Februar 2013 begonnen 
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werden konnte. Das Werk ist fantastisch und wird auf dieser Basis zum ersten Mal überhaupt in einem Museum gezeigt. 
Alles wirkt äußerst realistisch. Die aus Terrakotta gestalteten Figuren haben eine immense Ausdruckstärke.  
Neben dieser neuen Großkrippe ist im Krippenmuseum die neue Sonderausstellung von Antonio Pigozzi, Italien, zu 
sehen. Seine Krippen bestechen durch eine sensationelle Tiefenwirkung.  
Problemlos lässt sich der Besuch beim Osterbrunnen, die Besichtigung der Ostereierausstellung und des 
Krippenmuseums miteinander verbinden. Ab Palmsonntag ist das Krippenmuseum täglich von Mo bis Sa von 14 – 17 
Uhr und an Sonn- und Feiertagen von 11 – 17 Uhr geöffnet. Zu den gleichen Zeiten ist auch die Ostereierausstellung zu 
sehen. Der Eintritt zur Ostereierausstellung beträgt pro Person 1,50 Euro. Wer gleichzeitig ins Krippenmuseum möchte, 
kann eine Kombikarte erwerben, die für das Krippenmuseum und die Ostereierausstellung gilt. Es sind die gleichen 
Preise, die als Eintritt für das Krippenmuseum erhoben werden.  
Die Ostereierausstellung und der Osterbrunnen sind bis 24.April 2013 zu sehen. Das Krippenmuseum ist bis 31.10.2013 
geöffnet. Weitere Informationen: www.krippen-museum.de 
 
 

Mehr Geld durch Bonusheft beim Zahnarzt 
Aufwendige Versorgung mit Zahnersatz ist teuer. Die Krankenkasse beteiligt sich mit einem Zuschuss von 60 bzw. 65 
Prozent an den Kosten der Regelversorgung – aber nur, wenn das Bonusheft lückenlos ist. 
Das Bonusheft beim Zahnarzt muss unbedingt lückenlos geführt werden, um einen höheren Zuschuss zum Zahnersatz 
zu erhalten. Die dann gewährte Beteiligung der gesetzlichen Krankenkasse kann, abhängig vom Umfang der 
Behandlung, schon mal im dreistelligen Eurobereich liegen. 
Regelmäßig kommen Patienten in die Beratung der Verbraucherzentralen, die von ihrer Krankenkasse keinen höheren 
Zuschuss für Zahnersatz erhalten. Grund dafür ist nicht selten eine Lücke im Bonusheft: Einmal im Jahr muss der 
Besuch beim Zahnarzt mit einem Stempel im Bonusheft nachgewiesen werden. Das sichert nach fünf Jahren eine 
zusätzliche Leistung der Krankenkasse von 20 Prozent des Festzuschusses zum Zahnersatz, nach 10 Jahren steigt die 
zusätzliche Leistung sogar auf dreißig Prozent. „Wer eine Untersuchung oder auch nur das Abstempeln einer 
Untersuchung versäumt, bekommt keinen Zuschuss“, so Dr. Julia Nill, Referentin für Gesundheitsdienstleistungen bei 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. „Einige Zahnärzte erinnern Patienten an den Termin, das ist aber eine 
freiwillige Serviceleistung“. Um sich den zusätzlichen Bonus zu sichern, sollten Patienten einmal im Jahr einen Termin 
für eine Vorsorgeuntersuchung bei einem Zahnarzt wahrnehmen und sich diesen auch im Bonusheft durch einen 
Stempel bestätigen lassen. 
 

Freiwillige Beiträge bis 2. April zahlen 
Wer nachträglich freiwillige Rentenversicherungsbeiträge für das Jahr 2012 entrichten will, muss das bis spätestens 2. 
April 2013 getan haben. Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg hin. Keinesfalls versäumen 
sollten diesen Termin insbesondere Versicherte, die damit ihre Anwartschaft auf eine Rente wegen Erwerbsminderung 
erhalten. Denn bereits eine Beitragslücke von nur einem Monat reicht, um diese Anwartschaft zu verlieren. Wer für 
2012 den Mindestbeitrag nachzahlen will, muss pro Monat 88,20 Euro entrichten. Der freiwillige Höchstbeitrag beträgt 
monatlich 1.097,60 Euro. Auf dem Überweisungsauftrag muss neben der Versicherungsnummer sowie dem Vor- und 
Zunamen unbedingt auch der Zeitraum angegeben werden, für den die Beiträge bezahlt werden. Weitere Auskünfte zu 
den Themen Rente und Rehabilitation gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg persönlich im 
Regionalzentrum in Ulm, Wichernstr. 10, 89073 Ulm. Voranmeldungen unter Tel.: 0731/920410 verkürzen die 
Wartezeit. Wenn Sie wissen möchten, ob Ihre jetzige Altersvorsorge für ein finanziell sorgenfreies Leben im Alter 
ausreichen wird, können Sie sich in den „Servicezentren für Altersvorsorge“ beraten lassen. Das Beste an diesem 
Service der DRV: Die Beratung erfolgt ohne Verkaufsinteressen, sie ist produktunabhängig, anbieterneutral und 
kostenlos. Das Servicezentrum für Altersvorsorge für den Alb-Donau-Kreis, befindet sich im Regionalzentrum der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg in der Wichernstr. 10, 89073 Ulm, und für den Kreis Biberach sind 
Termine in der Außenstelle Biberach in der Bahnhofstr. 29, 88400 Biberach, möglich. Eine Terminvereinbarung ist 
erforderlich unter Tel.: 0731/92041350 oder altersvorsorge.ulm@drv-bw.de. 
 

Betreuerinnen und Betreuer für Sommerfreizeiten gesucht  
Das Jugendwerk der AWO Württemberg sucht junge Menschen ab 16 Jahren, die im Sommer 2013 als Betreuerin oder 
Betreuer bei Kinder- und Jugendfreizeiten im In- und Ausland mitarbeiten möchten. Wer Spaß am Umgang mit jungen 
Menschen hat, gerne im Team arbeitet und eine Freizeit betreuen will, wird vom Jugendwerk in mehreren 
Wochenendschulungen zum Jugendgruppenleiter ausgebildet. Die Tätigkeit als Betreuer wird für viele Ausbildungen 
und Studiengänge im sozialen Bereich als Praktikum anerkannt. 
Am 16./17. März 2013 findet eine Informationsveranstaltung in Böblingen statt, bei der sich das Jugendwerk vorstellt 
und alle weiteren Fragen zur Betreuerausbildung und den Freizeiten klärt. Eingeladen werden alle, die den Betreuer-
bogen auf www.jugendwerk24.de herunterladen und vollständig ausgefüllt an die Geschäftsstelle in der Olgastraße 71, 
70182 Stuttgart, schicken. 
Des Weiteren bietet das Jugendwerk für Jugendliche und junge Erwachsene zwischen 16 und 21 Jahren vom 02.04. bis 
12.04.2013 eine internationale Jugendbegegnung in Norfolk, England, an. Mit der Partnerorganisation werden vor Ort 
Workshops, sportliches Programm (Klettern, Schwimmen, Bogenschießen etc.) sowie Ausflüge durchgeführt und so 
spielend einfach nebenbei die Englisch-Kenntnisse verbessert. Eine Schulbefreiung kann beantragt werden. 
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Wer auf den Spuren der Geschichte wandeln möchte, kann sich noch für eine einwöchige Gedenkstättenfahrt nach 
Auschwitz und Krakau vom 25.05. bis 31.05.2013. anmelden. Daran teilnehmen können alle Jugendliche ab 16 Jahren, 
Erwachsene und Senioren. 
Weitere Informationen zu den Freizeiten des Jugendwerks gibt es auf www.jugendwerk24.de, wo man auch ein gratis 
Programmheft bestellen und sich zu allen Freizeiten anmelden kann. Für finanziell schwächer Gestellte gibt es 
verschiedene Zuschussmöglichkeiten, weitere Auskünfte erteilt die Geschäftsstelle des Jugendwerks gerne telefonisch 
unter (0711) 52 28 41. 
 

BACHRITTERBURG KANZACH -  „Vanessa, die Falknerin k ommt“ 
 - Die Meisterin der pfeilschnellen Jäger eröffnet die Saison 2013 auf der Bachritterburg  
Nach der Winterpause öffnet die Bachritterburg am 24. März wieder ihre Tore für den regulären Betrieb und startet 
voller Elan in die Saison 2013, wenn es wieder heißt „Die Falknerin kommt“. 
Mit ihren majestätischen Greifvögeln, die beeindruckend die Lufthoheit über der Burg beherrschen, zeigt Vanessa 
Müller, einzige Falknerin im Südwesten, bei zwei Flugvorführungen um 13:00 Uhr und 15:00 Uhr die hohe Kunst der 
Falknerei. Besonders mutige Kinder bekommen für ein ganz besonderes Fotoshooting von Vanessa Müller den 
Falknerhandschuh und dürfen einen ihrer prächtigen Bussarde oder Falken selbst auf dem Arm halten. Wie immer 
haben Geburtstagskinder an diesem Tag freien Eintritt zur Burg.  
Für die neue Saison wurde wieder ein sehr interessantes und abwechslungsreiches Programm ausgearbeitet. Neben den 
vielen Burgbelebungen, auch mit Berittenen und Gefolge, stehen die beliebten Familiensonntagen, bei denen das 
„Mitmachen“ groß geschrieben wird, wieder im Fokus.  Das Angebot reicht über die Themenkreise Kleidung – „vom 
Schaf zum Gewand“ Küche und Garten, Papierschöpfen und Schriften, Freizeit und Sport mit Ponyreiten, 
Bogenschießen und Spielen bis hin zur bunten Märchenwelt. Mitte April wird zur „Pflanzenbörse für Jedermann“ 
eingeladen, bei der aus viel Wissenswertes – auch von Profis – erfahren und ausgetauscht werden kann. Höhepunkte 
dürften wiederum der große Familiensonntag und das mittelalterliche Kinderfest sein, mit Ponyreiten, dem lustigen 
Mäuseroulette, Gauklern, Märchenerzählern, Kasperltheater und einem mittelalterlichen Kinderturnier mit 6 
Disziplinen, darunter Bogen- und Armbrustschießen, Steine stoßen und Hufeisenwerfen. „Gut behutet“ ist das große 
Thema am 18. August, wenn Kopfbedeckungen von der Bundhaube des 13. Jahrhunderts bis zu phantastischen 
Hutkreationen wie bei Pferderennen in Baden-Baden oder Ascot gezeigt werden. Beim Erntedankfest mit Handwerker- 
und Selbstvermarktertag am 15. September, haben regionale Produzenten und Selbstvermarkter wieder die Gelegenheit, 
ihre traditionell hergestellten Waren mit viel Respekt für Natur belassene saisonale und natürlich konservierte 
Nahrungsmittel zu präsentieren.  
An allen Sonntagen der Saison findet um 14:00 Uhr eine freie Kurzführung durch die Burg statt. Ganz besonders 
empfiehlt sich auch der Besuch der gemütlichen Burgschänke zu schmackhaftem Mittagstisch, einer gemütlichen 
Kaffeerunde mit selbstgebackenem Kuchen oder einem zünftigen Vesper zu familienfreundlichen Preisen.   
Bis zur regulären Saisoneröffnung am 24. März ist die Burg an allen vorhergehenden Sonntagen im März von 13.00 Uhr 
bis 17:00 Uhr für Besichtigungen und gebuchte Führungen geöffnet. Nähere Infos unter Tel. Nr. 07582/9304 40. 
Weitere Infos zum Jahresprogramm unter www.bachritterburg.de 
 

Federseemuseum öffnet und startet in die neue Saison 
Mit zahlreichen Mitmachspielen und einem interessanten Quizz eröffnet das Federseemuseum am 24. März die Saison 
2013! Dabei  steht die Ausstellung  „Kinderwelten – mit Playmobil durch die Urgeschichte“  im Mittelpunkt.  
Auch in diesem Jahr wird das Museum in der Federseeregion, die zum UNESCO-Weltkulturerbe gehört, wieder ein 
kontrastreiches und vielfältiges Programm anbieten, u.a. eine interessante Sonderausstellung unter dem Titel „Anno 
Dubagg em Ländle – ein Comic erzählt Geschichte“ oder ein Theaterstück, das in Zusammenarbeit mit dem Theater 
Ulm entstanden ist. Und es stehen Veränderungen an:  Ab Jahresmitte wird gebaut -  ein neues Freigelände für Tiere ist 
geplant und wird Platz bieten u.a. für Ziegen, die dort Einzug halten werden.  
Familien mit Kindern sind am kommenden Sonntag eingeladen, auf eine spielerische Entdeckungsreise in die Welt der 
Eiszeitjäger und Pfahlbauern zu gehen oder sich an verschiedene Kleidungsmaterialien der Frühzeit heranzutasten.   
 Von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr begleitet den Besucher das fachkundige Museumsteam,  die Archäokids bieten speziell 
für Kinder Führungen an. Die Archäowerkstatt steht Interessenten offen und ermöglicht unter entsprechender Anleitung  
eigenständiges Herstellen steinzeitlichen Werkzeugen. 
Das Programm für das erste Halbjahr hält für den Besucher u.a. eine Einführung in die frühzeitliche Kunst bereit oder 
auch einen „Besucher aus der Steinzeit“ ,der ins Museum kommen wird und so seine Schwierigkeiten hat, sich in der 
modernen Zeit zurechtzufinden. 
Auch ein Theaterstück hält das Museum bereit. „Kronos Travel“ entführt den Besucher mit einem interaktiven 
Rollenspiel in die Frühzeit und ermöglicht ihm einen Ausflug in die Frühzeit am Federsee. Das Stück entstand in 
Zusammenarbeit mit dem Theater Ulm unter Leitung des Chefdramaturgen Michael Sommer.  
Eine Sonderausstellung unter dem Titel „Anno Dubagg em Ländle – ein Comic erzählt Geschichte“ gibt einen ebenso 
ungewöhnlichen wie informativen Einblick in die Welt unserer Vorfahren in Comicform. 
Über Pfingsten ist in Bad Buchau  und Umgebung mit einem erhöhten Aufkommen an Kelten zu rechnen. Die 
„Historische Darstellungsgruppe München“ und die Gruppe „Carnyx“ ziehen ins Federseemuseum ein und entführen 
die Besucher in eine faszinierende Epoche und lassen sie wieder lebendig werden. 
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Das aktuelle Programm des Museums mit Öffnungszeiten, Eintrittspreisen etc. kann jeder Interessierte unter 
www.federseemuseum.de abrufen. Dort kann auch der Newsletter des Museums kostenlos abonniert werden. 
 

Caritas-Region Biberach-Saulgau – Sozialführerschein 2013 
Das Netzwerk Ehrenamt im Landkreis Biberach bietet mit dem „Sozialführerschein 2013: sich engagieren und helfen 
lernen“ erneut ein kostenloses Orientierungs- und Qualifizierungsprogramm ab 22. April 2013 in Biberach an. Wer an 
einem sozialen Engagement bei den fast fünfzig Mitgliedseinrichtungen interessiert oder seit kurzem ehrenamtlich tätig 
ist, erhält kostenlose "Fahrstunden". Die Themen und Termine sind: 22. April, 18.30 - 21.00: „Rahmenbedingungen für 
gelingendes freiwilliges Engagement“; 25. April, 18.30 - 21.00: „Persönliche Motive, Haltungen, Stärken und Ziele“; 
29. April, 18.30 - 21.00: „Wie Kommunikation gelingt“; 6. Mai, 18.30-21.00: „Umgang mit Konflikten“; 13. Mai, 
18.30-21.00: „Mit sich selbst und der Zeit gut umgehen“. Bei einer Ehrenamtsbörse stellen sich die 
Mitgliedseinrichtungen mit ihren Aufgabenfeldern den Teilnehmern und Interessierten vor. Dieser Markt der 
Engagement Möglichkeiten findet am Donnerstag, den 16. Mai 2013, 18.30 - 20.00 Uhr im Stadtteilhaus Gaisental, 
Biberach, Banatstr. 43 statt. Die Sozialführerscheine werden beim Dankeschönfest des Netzwerks am Freitag, den 14. 
Juni in der Gemeindehalle Ummendorf-Fischbach, 15.00 übergeben. Die ersten fünf Fahrstunden finden in den Räumen 
des Betreuungsvereins Landkreis Biberach, Sennhofgasse 7 statt. Anmeldungen unter Tel.: 07351/5005-130/-132 oder 
per Email an muensch@caritas-biberach-saulgau.de. Näheres auch auf: www.ehrenamt-bc.com 
 

Stillcafé im Sana Klinikum Biberach – Mütter lernen Stillen 
Am Mittwoch, 3. April, betreut die Stillberaterin Sabine Schmid wieder das Stillcafé im Sana Klinikum Biberach von 
9.30 bis 11.30 Uhr. Zusammensein, sich austauschen und voneinander lernen – so klappt’s auch mit dem Stillen. 
Mütter wollen stillen. Diesen Wunsch fördern UNICEF, die WHO, die deutsche Stillkommission und die 
Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung. Auch das geburtshilfliche Team der Frauenklinik Biberach möchte 
dazu beitragen und bietet dafür Raum. Kann ich im Stillcafé das Stillen lernen, die beste Stillposition herausfinden und 
auf das Still-Temperament meines Babys eingehen? Lernen, Hungerzeichen früh zu erkennen und mich so zu ernähren, 
dass nur das Beste in der Muttermilch ist? Ja. Sabine Schmid erklärt aus ihrer Erfahrung und mit wissenschaftlichem 
Hintergrund wie es geht und gibt Hilfe zur Selbsthilfe. „Eine Stillgruppe kann Frauen bestärken, Mut machen und 
unterstützen, wenn sich Schwierigkeiten zeigen. Die Gruppendynamik hat großen Einfluss auf den Stillerfolg und hilft 
den Müttern durchzuhalten.“ Davon ist sie überzeugt. Bei einem kleinen zweiten Frühstück, Spiel und Entspannung will 
sie verständnisvoll die Mutter-Kind-Bindung stärken und den Start ins neue Leben erleichtern. Wer dabei sein möchte, 
kann einfach vorbeikommen. Geschwisterkinder sind auch herzlich willkommen. Die Teilnahme ist kostenfrei und ohne 
Anmeldung möglich. Mehr Informationen unter 07351 55-1259 und -1255 oder www.kliniken-bc.de. 
 

Katholische Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau e.V. 
A U S S T E L L U N G - “Maria von Magdala und der Auferstandene“ vom 01. April bis 2. Mai 2013 in der Kirche zur 
Hl. Dreifaltigkeit, Biberach, Mittelbergstraße 31 mit der Kunstschaffenden Theresia K. Moosherr aus Bad Schussenried 
Vernissage: 1. April 2013, 9.30 Uhr in der Kirche zur Hl. Dreifaltigkeit, Biberach, Mittelbergstraße 31 
Begleitprogramm: siehe Tagespresse und Flyer 
Verantwortlich: Katholische Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau e.V., Fachbereich Frauen, 
FrauenNetzWerk der Diözese Rottenburg-Stuttgart, in Zusammenarbeit mit der Katholischen Erwachsenenbildung Zur 
Hl. Dreifaltigkeit und dem Katholischen Frauenbund Biberach 
TAnzbeWEGt „rockig-traditionell-meditativ“ - Best of Vol. 5 – 7 der JUSESO CDsThurgau/CH 
„Jeden Tag muss man tanzen, und wäre es nur in Gedanken.“ (Nachmann ben Simcha) 
Tanztage von Freitag, 19.4.13, 16 Uhr bis Samstag, 20.4.13, 16 Uhr im Tagungshaus Kloster Heiligkreuztal mit Nicole 
Röhrig, Kreis- und Gruppentanzleiterin ChoRa (CH), Dipl. Sozialpädagogin aus Nürtingen. 
Anmeldung: bis 1.4.13 bei Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach u. Saulgau e.V., Grabenstraße 10, 88499 
Riedlingen, Tel.: 07371/93590, Email: info@keb-bc-slg.de 
 

Wenn die Sehkraft nachlässt… 
Einladung zum Offenen Treff der Allgemeinen Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH) – Regionalgruppe 
Bodensee-Oberschwaben – mit Hilfsmitteln und Referat aus dem Bereich „Low-Vision“  
…und die Brille nicht mehr ausreicht, dann ist es oft schwer guten Rat zu finden. Drohender Verlust des Arbeitsplatzes, 
Aufgabe lieb gewonnener Hobbies und sogar sozialer Rückzug können die Folgen sein. Das muss nicht sein! Die ABSH 
e.V. unterstützt Menschen mit Seheinschränkungen in ganz Baden-Württemberg aktiv in allen Lebenslagen. Fundierte 
Informationen sind ein wesentlicher Bestandteil unserer Arbeit ebenso wie die individuelle Beratung und die rechtliche 
Hilfe. 
Die Regionalgruppe Bodensee-Oberschwaben der ABSH e.V. lädt ihre Mitglieder, sowie alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger zum  Offenen Treff ein. Wir treffen uns am Samstag, 13. April 2013, ab 13.00 Uhr in der Gaststätte „Alfons 
X“, Bahnhofstr. 7 in 72488 Sigmaringen (direkt im Bahnhofsgebäude). 
Als Referenten freuen wir uns; Herrn Frank Oster von der Firma Optik Stöhr und Oster aus Riedlingen begrüßen zu 
dürfen, der als Fachmann für Low-Vision über Möglichkeiten optisch vergrößernder Sehhilfen berichten wird. Dazu 
wird er einiges an Hilfsmitteln mitbringen, die nicht nur erklärt werden, sondern auch vor Ort getestet werden können. 
Außerdem steht er für alle Fragen der Besucher gerne zur Verfügung. 
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Zudem bietet das Treffen wieder die Möglichkeit zum Erfahrungsaustausch bei gemütlichem Beisammensein. Bei 
Bedarf werden auch all Ihre weiterführenden Fragen gerne von mir beantwortet oder an unsere Sozialabteilung 
weitergeleitet. 
Natürlich sind neben den Mitgliedern der Regionalgruppe auch wieder alle betroffenen und interessierten Menschen aus 
den Landkreisen Sigmaringen, Biberach, Ravensburg, sowie dem Alb-Donau-Kreis und dem Bodenseekreis herzlich 
willkommen. 
Damit ich entsprechend planen kann, wäre ich Ihnen für eine kurze Anmeldung per Telefon oder E-Mail sehr dankbar. 
Es freut sich auf breites Interesse auch von Seiten der Bevölkerung: Ihr Horst Fritzke, Leiter der Regionalgruppe, 
Telefon: 07121 – 136 28 47, E-Mail: rg-bodensee-oberschwaben@abs-hilfe.de 
 

Von Oberschwaben nach Prag: Auf verschütteten Spuren gemeinsamer Kunst und Kultur - Pfingstreise vom 18. 
bis 21. Mai 2013 
Oberschwaben und Prag: Es gibt sie, die historisch-politischen Verbindungen und den barocken „Kunstexport“ 
zwischen Oberschwaben und der damaligen Weltstadt Prag. Für geschichts- und kulturinteressierte Oberschwaben bietet 
die 4-tägige Reise viele Prager Highlights unter fachkundiger Führung der Kunsthistorikerin Dr. Helga Müller-
Schnepper, einen exklusive Einblick in die Schlossbibliothek von Königswart und zwei Stopover in Regensburg und 
Eichstätt.Für Interessierte gibt es am Mittwoch, 20. März 2013, um 19.30 Uhr, im Musiksaal im Fürstenbau des Kloster 
Ochsenhausen einen bildreichen Einführungsvortrag mit der Reiseleiterin Dr. Helga Müller-Schnepper. Kein geringerer 
als Fürst Metternich erhielt in Folge der Säkularisation 1803 Kloster Ochsenhausen. Metternich, heute eher bekannt 
wegen des gleichnamigen Sektes, ordnete auf dem Wiener Kongress Europa neu. In Böhmen hatte der frisch gebackene 
Fürst von Ochsenhausen schon reichen Besitz. Dorthin, in das prachtvolle Schloss Königswart ließ er die Bibliothek von 
Ochsenhausen bringen. Der barocke Bücherschatz wird exclusiv für die Reisegruppe zugänglich gemacht. Ein zweiter 
kultureller Höhepunkt der Reise ist ein Besuch des Prämonstratenserklosters Strahov in Prag. Franz Anton Maulbertsch 
aus Langenargen schuf 1749 das Deckenfresko im Bibliothekssaal, womit er seinen Ruf als erstklassiger Maler des 
Spätbarocks festigte. Spannend ist dieses Deckenfresko für alle, die den Bibliothekssaal von Bad Schussenried lieben, 
das ebenfalls Prämonstratenserkloster war. Und genauso wie in Oberschwaben braut man auch in Strahov Klosterbier, 
das es zu verkosten gilt. Auch Tepl ist ein Prämonstratenserkloster, das heute sogar wieder von Mönchen besiedelt ist 
und seit einigen Jahren buchstäblich aus Ruinen „aufersteht“. Weitere Programmpunkte sind die Klassiker in Prag wie 
der Hradschin, die Karlsbrücke und der Wenzelsplatz. Auf der Reise gibt es Stopps in der Weltkulturerbe-Stadt 
Regensburg und in der mittelalterlichen Bischofsstadt Eichstätt. Preis: 379 € pro Person im Doppelzimmer, EZ-
Zuschlag: 59 €. Leistungen: Busfahrt, Reiseleitung und Führungen, 3 x ÜF in Marienbad, 1 x Abendessen. Anmeldung 
beim Veranstalter: Ehrmann Reisen, Ziegelwiesenweg 6, D-88410 Bad Wurzach, Telefon 07564-3110, www.ehrmann-
reisen.de. Anmeldeschluss ist der 28. März 2013. Weitere Informationen: Oberschwäbisches Barockzentrum eG, 
info@barockzentrum.de, Telefonische Auskunft: Dr. Helga Müller-Schnepper, Telefon 0172-7304083 
 

Weltverbrauchertag 2013 
Finanzmarkt: Skepsis und Misstrauen nehmen zu – Verbraucherminister Alexander Bonde und Vorstand der 
Verbraucherzentrale Beate Horsch sehen dringenden Handlungsbedarf. 
Im vergangenen Jahr hat die Verbraucherzentrale über 8000 Anfragen und Beschwerden im Bereich Finanzdienst-
leistungen registriert. 40 Prozent bezogen sich auf Produkte zur Geldanlage oder Altersvorsorge, bei jeder zweiten 
Anfrage aus diesem Bereich ging es um die Qualität der Beratung oder der verkauften Produkte.  
Diese Zahlen und die Erkenntnisse aus den Beratungsgesprächen der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg sprechen 
eine deutliche Sprache: Dass sich Empfehlungen von Finanzberatern häufig an wirtschaftlichen Eigeninteressen in Form 
von Provisionen, Margen oder sonstigen Zuwendungen orientieren und weniger am Bedarf der Kunden, erkennen viele 
Verbraucher heute. Diese Kenntnis schürt ein gesundes Misstrauen in die Qualität der angebotenen und verkauften 
Produkte. „Neben der Ungewissheit über das Provisionsinteresse der Berater sind Verbraucher auch mit intransparenten 
und komplizierten Produkten konfrontiert“, so Beate Horsch, Vorstand der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. 
„Solange provisionsgeleitete Fehlberatung ein lukratives Geschäftsmodell sein kann, werden Skepsis und Misstrauen 
weiter zunehmen.“  
„Die Erfahrung aus der täglichen Beratungspraxis der Verbraucherzentralen zeigt, wie dringend es einer unabhängigen, 
zivilgesellschaftlichen Einrichtung bedarf. Diese sollte die Verbraucherinnen und Verbraucher über Fehlentwicklungen 
am Finanzmarkt informieren und eine konsequente und zielgerichtete Überwachung des Finanzmarkts einfordern. Die 
‚Initiative Finanzmarktwächter‘ der Verbraucherzentralen zeigt heute schon, welchen Mehrwert ein auf gesetzlicher 
Grundlage bundesweit agierender Finanzmarktwächter für den Verbraucherschutz bringen könnte“, sagte der baden-
württembergische Verbraucherminister Alexander Bonde. Die Verbraucherzentralen könnten gemeinsam mit dem 
Verbraucherzentrale Bundesverband (vzbv) diese Rolle übernehmen. 
Die Initiative Finanzmarktwächter stellt heute ihren jüngsten Bericht vor, der belegt, dass Banken und Sparkassen 
weiterhin ihre wirtschaftlichen Eigeninteressen im Vertrieb von Finanzprodukten nicht transparent machen: 
http://www.vzbv.de/11326.htm. Mit dem neuen Provisionsrechner der Initiative Finanzmarktwächter können 
Verbraucher für verschiedene Produktarten überschlägig die Provisionen schätzen, ihre Bank mit den Ergebnissen des 
Rechners konfrontieren und mehr Transparenz einfordern: www.vz-bw.de/provisionsrechner  
Über den Finanzmarktwächter: Ob unfaire Vertriebsmethoden oder schlechte Finanzprodukte: Verbraucher kommen 
bundesweit mit konkreten Anliegen in die Beratungsstellen der Verbraucherzentralen. Bundesweit erfahren die 
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Verbraucherzentralen so, wo sich Probleme häufen. Der Finanzmarktwächter kann helfen, diese Erkenntnisse 
zusammenzuführen und auszuwerten. Er liefert Evidenz, informiert die staatliche Finanzaufsicht, die Öffentlichkeit, die 
Politik und die Finanzbranche selbst. So entsteht zusammen mit der staatlichen Aufsicht eine wirksame Struktur aus 
nichtstaatlicher Marktbeobachtung und staatlicher Kontrolle. Ausschnitthaft belegen Verbraucherzentralen und vzbv mit 
der „Initiative Finanzmarktwächter“ schon heute, wie das funktioniert. http://www.vzbv.de/finanzmarktwaechter.htm  
 

Ausbildungmöglichkeiten beim Kolping-Bildungszentrum Riedlingen: 
BK-Fremdsprachen / Wirtschaftskorrespondent/-in / Fachhochschulreife nach der Lehre und Mittlerer Reife / 
Sozialwissenschaftliches Gymnasium (staatlich anerkannt) – Abitur / Wirtschaftswissenschaftliches Gymnasium 
Auf Absprache kann am Unterricht probeweise teilgenommen werden. 
Prüfungsvorbereitungskurse:  
Mathematik Prüfungsvorbereitung Mittlere Reife, 4 x montags bis donnerstags, von 11:00 Uhr bis 13:30 Uhr, vom 25. 
bis 28. März 2013 
Englisch Prüfungsvorbereitung Mittlere Reife, 4 x montags bis donnerstags, von 8:30 Uhr bis 10:00 Uhr, vom 25. bis 
28. März 2013 
Prüfungsvorbereitung für das Mathematik-Abitur an allgemeinbildenden Gymnasien, 4 x montags bis donnerstags, von 
9:30 Uhr bis 11:45 Uhr, vom 25. bis 28. März 2013 
Mathematik-Prüfungsvorbereitung für die schriftliche Prüfung am Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulreife, 7 
x montags bis freitags, von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr, vom 21. bis 29. Mai 2013 
Mathematik-Prüfungsvorbereitung für die schriftliche Prüfung am Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulreife, 
abends, 7 x montags bis freitags, von 18:15 Uhr bis 20:45 Uhr, vom 21. bis 29. Mai 2013 
Neue Sprachkurse: 
English-Refresher-Grundkurs, 10 x Mi., von 19:00 Uhr bis 21:30 Uhr ab 3. April 2013  
Englisch für den Urlaub, 3 x Fr. von 16:00 Uhr bis 18:15 Uhr, ab 5. April 2013   
Italienische Handelskorrespondenz, 10 x Di., von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr, ab 16. April 2013  
Spanisch Intensiv-Kurs für Fortgeschrittene Aufbau, 10 x Do., von 17:15 von 18:45 Uhr, ab 25. April 2013 
Informationen und Anmeldung beim Kolping-Bildungszentrum, Kirchstr. 24, 88499 Riedlingen Tel: 07371 9350-11, 
Fax: 07371 9350-20, e-Mail: doris.gawenda@kolping-bildungswerk.de;, www.kolping-bildungswerk.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


